
 

 

Auszug aus dem Energiestadt-Bericht der Gemeinde Planken vom 
März 2018 zum Re-Audit des Energiestadtlabels: 

Energiepolitische Ziele für den gemeindeeigenen Energieverbrauch 

 Ziel 1: Bei kommunalen Bauten wendet die Gemeinde konsequent den Gebäudestan-

dard 2015 von Energiestadt an. Ausnahmen sind gemäss Gebäudestandard 2015 bei 

denkmalschützenswerten oder denkmalgeschützten Bauten möglich. 

 Ziel 2: Die Energieeffizienz Wärme (Warmwasser und Raumheizung) über alle Gebäude 

soll auf der Basis Endenergie bis 2030 von 105 kWh/m2 (2016) auf 88 kWh/m2 reduziert 

werden. 

 Ziel 3: Der erneuerbare Energieanteil Wärme soll im Bereich 95-100% gehalten werden 

(Stand 2016: 96%). 

 Ziel 4: Die Energieeffizienz Elektrizität soll bis 2030 von 26 kWh/m2 (2016) auf 21 

kWh/m2 reduziert werden. 

 Ziel 5: Die Gemeinde bezieht weiterhin 100% Ökostrom NaturPlus (naturemade star 

zertifiziert) und strebt bei den vermieteten Liegenschaften ebenfalls an, dass die Mieter 

NaturPlus Strom oder mindestens Natur Strom beziehen. 

 Ziel 6: Die Effizienz Wasser soll bis 2030 den Stand von 266 l/m2 EBF (Stand 2016) nicht 

überschreiten. 

 Ziel 7: Der spezifische Endenergiebedarf (Wärme/Elektrizität) soll bis 2030 von 128 

kWh/m2 (Stand 2016) auf 110 kWh/m2 reduziert werden. 

 Ziel 8: Der spezifische Primärenergiebedarf (Wärme/Elektrizität) soll bis 2030 von 158 

kWh/m2 (Stand 2016) auf 130 kWh/m2 reduziert werden. 

 Ziel 9: Die spezifischen Treibhausgasemissionen sollen wieder in den Bereich 3.0 bis 4.0 

kg/m2 (Stand 2016: 4.9 kg/m2) gebracht werden. 

 Ziel 10: Der Beschaffungsstandard 2018 von Energiestadt soll im 2018 eingeführt wer-

den. Zukünftige Beschaffungen werden konsequent gemäss dem eingeführten Beschaf-

fungsstandard 2018 durchgeführt und kontrolliert. 
 


